
ELV=Postauskunft=PC
Telefon- Vorwahinummern sowie sämt!iche Orte mit Postleit-
zahien sowohi der alten a/s auch der neuen Bundesländer
steilt dieses komfortable Datenbankprogramm bereit.

Ailgemeines

Die Postleitzahl Thres Heirnatortes wer-
den Sic sicherlich im Gedächtnis haben,
und zumindest den ELV-Stammkunden
wird vicllcicht auch noch die Postleitzahl
von Leer (2950) hekannt scm. Aber wer hat
schoii die Posticitzahlen von Aalcn,
Brokstedt, Celle ocler Zittar im Kopf, auch
wenn dort Onkcl. Tante oder Freunde woh-
nen, denen man gerade einen Brief oder
cine Karte schicken möchtc? Ein Postleit-
zahienbuch muB her. Haben Sic ems? Wenn
ja, wo befindet es sich?

Selbst wenn Sic bis zu diesem Zeitpunkt
für sich alles positiv beantwortet haben,
wird es auch im gunstigstcn Fall einigc
Zeit daucrn. bis Sic die gewunschte Post-
lcitzahl zur Hand haben. Glciches gilt für
die Suche nach Telefonvorwahlnummern,
was sicherlich noch haufiger vorkommt.

Hier bictct das ncuc ELV-Prograrnm
Postauskunft-PC eine wi Ilkommene Hilfe.
So kann nach alien denkbaren Kriterien
gesuchi werden, d. h. zu einem vorgegebe-
nen (gcsuchten) Ort wird die Posticitzahl
und die Tclefonvorwahlnummcrangczcigt
oder auch bei Eingabe ciner Postleitzahl
der zugchörigc Ort mit der Telefonvor-
wahlnummer. Sclbst zu einer vorgcgebe-
ncn Tclefonvorwahlnurnmcr werdcn Ort
und Postleitzahl angezeigt, obwohl dies
bei den Ublichen gcdruckten Verzeichnis-
sen nichi vorgesehen ist.

ELV-Postauskunft-PC

Das Programmpakcl umfaBt die Datcn
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Software

volumens ein vergleichsweise geringer
Speicherplatzbedarf von lcdiglich 0.8 MB
bendtigt wird, sofern auf die zusätzliche
Abspeichcrung der Indcxdatcicn verzich-
tet wird. Auf einem ,.normalen" 286-AT
ergibt sich dann cinc mittlere Suchzcit von
2 his 3 sek.. Wesentlich schncllcr, d. h.
praktisch ohne mel3bare Verzogerung, er-
scheint das Suchergebnis, wenn die zurn
Lieferumfang gehorenden Indcxdateien mit
auf die Festplatte gespielt werden. Nun
muI3 der Anwender allerdings insgcsanit
3,5 MB seiner Festplattenkapazität spen-
dieren. Je nachdem, wie intensiv die
Datenbank genutzt wird, entscheidet man
sich individuell für die einc oder die andere
Losung. Doch selbst die langsamerc
,,Variantc" mit einer Suchzeit von wcnigcn
Sekunden ist sicherhch angesichts des
Datenvolumens als ,,schnell" zu bezeich-
nen und dokumentiert die Lcistungsfähig-
kcit des gesamten Programmpakctes und
insbesondere der Verarbeitungsrouti nen.

Im folgenden kommen wirzurBcschrei-
hung der cinzclnen Programmfunktioncn.
Alle Optionen lassen sich komfortabel so-
wohl Ober die Tastatur als auch durch eine
Maus aufrufcn. Die Verwendung von Pull-
Down-Menus und Fenstertechnik garan-
tiert ein Optimum an Ubersichtlichkeit.

Installation
Durch Aufrufen des ,,INSTALL"-Pro-

grammes wird die Installation weitgehend
automatisch durchgefuhrt. Einigc Abfragen
nach Zicllaufwcrk (z. B. Fcstplatte ,,C")
und Installation mit oder ohnc indexdatei
sind vom Anwender kurz im Verlauf der
Installation zu beantworten, während an-
sonsten kein weiteres Zutun mchr crfor-
derlich ist.

Eine ausführliche Beschreibung der
Gcsamtfcaturcs von ELV-Postauskunft-PC
ist auf der Diskette enthalten und kann im
Verlauf der Installation unter Bcantwor-
tung ciner entsprechcndcn Abfrage ausge-
druckt werden.

Das Programmpaket ist lauffähig auf
allen IBM-PC-XT/AT- und dazu kompati-

siimtlicher Orte sowohl der alten als auch
der ncuen Bundcsländcr, einschlieBlich
sämtlicher Postleitzahlcn mit zugehoriger
Kennung (Wxxxx bzw. Oxxxx). Darüber
hinaus finden Sic sämtliche Telefonvor-
wahlnummcrn der alten Bundesländer und
bcrcits auch einen erheblichen Teil Vor-
wahinummern für die neucn Bundeslän-
der. Hier ist jedoch eine Vollstandigkcit
noch nicht gcwahrleistet, da aus techni-
schen Gründen derzeit noch längst nicht
alle Orte direkt anwählbar sind und da-
durch bcdingt fortlaufende Anderungen
auftreten.

Durch das einmal jährlich geplante Up-
date wird jedoch auch hier cine standigc
Aktualisicrung erfolgen.

In Tabelle I sind die wesentlichen Lci-
stungsrnerkmalc zur besseren Ubcrsicht
zusammengefaBt.

Bemerkenswert ist in diesem Zusam-
menhang noch, daB trotz des hohen Daten-

Tabelle 1

Leistungsmerkmale: ELV-Postauskunft-PC

- Umfangreiche Datenbank mit Orten, Postleitzahlcn und Tclefon-Vorwahl-
nummern aus dem Gebiet der alten und neucn Bundesländer (über 20.000
Einträge).

- Suchmoglichkeit nach Ort, Postleitzahl und Telefonvorwahlnummer.
- Schneller Suchablauf über Indexdateien (unter I Sek.!).
- Ubersichtl iche, anwendei-freundliche Menusteuei-ung (Fcnstrtechnik, Pull-

Down-Menus. Hotkeys).
- Einheitlichc und damit höchst einfache Programmsteucrung mit nur wenigen

Tasten (Cursor, ENTER, ESC).
- Mausuntcrstutzung (Microsoft-kompatibel).
- Freic Wahl der Biidschirmfarben.
- Konfigurationsdatei zur Speicherung aller Einstellungen.
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blen Rechnern mit einem Betriebssystem
ab DOS 2.0 Auf der Festplatte soilte em
Bereich von 800 KB für die Installation frei
sein (bzw. 3,5 MB, sofern die Indexdateien
mit abgespeichert werclen sollen).

G rundfu nktionen
Neben dern Suchen von Orten, Postleit-

zahien und Vorwahlnurninern besteht auch
die Moglichkeit. Eintrage zu hearbeiten
sowie Setup-Einstellungen vorzunehmen.

Die SteLierung erfolgi mit nur wefligen
Tasten. deren Funktion nachfolgend auf-
gelistet ist. Air MenOsteuerung kann auch
eine Maus verwendet werden.

Taste I	 Funktion

4—	 Cursor nach links bewegen
-	 Cursor nach rechts bewegen
ENTER	 Eingabe hestatigen
ESC	 Eingahe stornieren
Ins	 Moclus umschalten

(Ei niugen/Uherschreiben)
Del	 Zeichen iiii Cursor lOschen
BackSpace Zcichen links v. Cursor löschen
CTRL 4— Wort nach links springen
CTRL - 	 Wort nach rechts springen
CTRL S	 Cursor nach links bewegen
CTRL D	 Cursor nach rechts hewegen
CTRL A	 Wort nach links springen
CTRL F	 Wort nach rechts springen
CTRL Y	 Inhalt Iöschen
CTRL V	 Modus urnschalten

(Einfügen/Uberschreiben)
CTRL G	 Zeichen im Cursor lhschen
CTRL H	 Zeichen links v. Cursor löschen
linke
Maustaste entspr. ENTER
rechte
Maustaste entspr. ESC

Suchen
Dieser wohl wichtigste MenUpunkt er-

nloglicllt das komfortable Suchen in der

Datenbank. Wie bereits angesprochen,
kann die Suche wahlweise sequentiell oder
über Indexdateien erfolgen.

Die hr das Suchen bendtigten Tasten
haben dabei folgende Funktion:

Taste I Funktion

F2	 Ort suchen
F3	 Postleitzahl suchen

(Bsp: -W-2950-_O-1000")
F4	 Vorwahl suchen
Cursor vorheriger/niichster Eintrag
PgUp	 vorherige Seite
PgDn	 nächste Seite
Home	 Anfang der Liste
End	 Ende der Liste
ESC	 Beenden

Grundshtzlich gestattet das Programm
die Suche nach Orten, Postleitzahlen und
Telefon-Vorwahlnummern. Als Beson-
derheit besteht die Moglichkeit. bei Orten
auch our die ersten Buchstahen einzuge-
hen solern nur der Anfang des Namens
bekannt ist. Wird heispielsweise nor der
erste Buchstabe erfal3t (z. B. ,,L"), erschei-
nei' alle Orte, die nit diesem Buchsta-
ben beginnen, in alphahetischer Reihen-
lolge.

Zundchst wird bei der Orissuche die
Taste ,,F2" bettitigt. Daraufhin erscheint
auf dem Bildschirrn ein Fenster mit der
Bezeichnung ..Ort". Die Eingabe des Na-
niens wird mit ,,ENTER" abgeschlossen.
Nach kurzer Suche erscheint dunn aufdem
Bildschirm in Tabellenform links die Post-
leitzahl, daneben der Ort uncl rechts die
Telefonvorwahlnumnler des betreffenden
Ortes. Darunter folgen in alphabetisch auf-
steitzender Reihenfolge die weiteren Orte
mit den zugehdrigen. entsprechenden In-
formationen.

Für die Suche nach einer Postleitzahl ist
die Angabe der Lhnderkennung notwen-
dig. Für die neuen Bundeslfinder rnuI3 der
Postleitzahl die entsprechende Kennung
,,O" vorangestelit werden (z. B .,,O- 1000").
Wird keine Kennung eingegeben, dann
fügt das Programm automatisch die Ken-
nung der alten Bundeslhnder (,,W") hin-
zu.

Die Ausgabe der Informationen und die
Suche kann jederzeit durch Betätigen der
ESC-Taste oder der entsprechenden
Maustaste beendet werden.

Bearbeiten
Unter denl Menüpunkt ,,Bearbeiten" ist

es moglich. vorhandene Einträge zu ergän-
zen oder zu korrigieren, sofern sich dazu
einmal die Notwendigkeit ergeben soilte.
Somit steht darn bereits vor dem Erschei-
nen eines neuen Updates beispielsweise
die neue Telefonvorwahlnummer eines in
den Selbstwhh lfernsprechdienst übernom-
menen Ortes der neuen Bundeslhnder in
der Datenbank zur Verfügung.

Die Bearbeitung erlolgt in gleicher Wei-
se wie beinl Suchen und liil3t sich durch
Betiitigen der ESC-Tastejederzeit beenden.

Setup-Menu
lnnerhalb dieses Menüpunktes ist die

Anpassung des Programmes an die vor-
handene Hardware mdglich. Hierbei kön-
nen die Bildschirmfarben sowie die Tasta-
tur- und Mausempfindlichkeit eingestellt
werden.

Durch die schnelle rind zuverlassige
Verfügbarkeit der in diesem Prograrnmpa-
ket gespeicherten Daten ist eine Nutzung
für den Privatanwender genauso sinnvoll
wie für Firnien, die sicherlich ZLl den be-
sonclers intensiven Nutzern zhhlen.
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